
Schwerin, 23. August 2022 

 

Wasserwacht übt komplexes Einsatzszenario: 

Sportboot explodiert auf See - zwei 

Passagiere verletzen sich schwer  
 
Im Notfall muss jeder Handgriff der Rettung sitzen. Ausnahmslos. Um 

bestens darauf vorbereitet zu sein, wird geübt. Die Wasserwacht der 

DRK-Kreisverbände Schwerin und Nordwestmecklenburg trainieren 

dafür auf dem Schweriner See und retten zwei verletzte Personen aus 

einem explodierten Sportboot.  

 

Stellen Sie sich vor: Beim Betanken eines Sportbootes explodiert dieses. 

Qualm tritt aus. Zwei männliche Passagiere, Mitte 30, verletzen sich. Einer 

erleidet Verbrennungen dritten Grades. Der andere liegt 

reanimationspflichtig im Wasser neben dem Boot.  

Welche konkreten Schritte sind jetzt zu tun? Wie sind die Patienten 

fachgerecht zu behandeln? Wie sich selbst zu schützen? Wie wird 

priorisiert? Wie die Ressourcen eingeteilt? Alle Handgriffe und Abläufe 

müssen nämlich für den Notfall trainiert werden und zwar regelmäßig. 

 

Dargestelltes Szenario dient der DRK-Wasserwacht am 27. August 2022 als 

Übung. Einsatzkräfte an Land und auf dem Wasser sollen noch besser 

zusammenarbeiten. Schauplatz in diesem Jahr ist der Schweriner Innensee. 

Es kommen mehrere Boote, ein Rettungswagen und diverses 

Rettungsmaterial zum Einsatz.  

 

Sie wollen dabei sein?  
 

Begleiten Sie medial den Einsatz des Wasserwacht-Teams.   

 

Zeit:    27. August 2022 von 10 Uhr bis 12.30 Uhr   

Ort:     Freibad Kalkwerder, Franzosenweg 17A, Schwerin 

 

Um eine gute Organisation vor Ort sicherzustellen, melden Sie sich bitte 

vorab bei:  

Antje Habermann,  

A.Habermann@drk-mv.de, Tel.:   03 85/59 147 93  

mailto:A.Habermann@drk-mv.de

